
Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Kelheim
Stadt Mainburg

Baudenkmäler

D-2-73-147-51 Abensberger Straße 5. Wohnhaus, zweigeschossiger traufständiger Bau mit Steildach,
mit Putzstreifenrahmung und segmentbogiger Hofeinfahrt, bez. 1864.
nachqualifiziert

D-2-73-147-54 Abensberger Straße 15. Ehem. Schulhaus, jetzt Museum, zweigeschossiger
Walmdachbau mit übergiebeltem Seitenrisalit und neobarocker Fassadengliederung,
1902.
nachqualifiziert

D-2-73-147-55 Abensberger Straße 17. Ehem. Wohn- und Geschäftshaus, jetzt Amtsgebäude,
dreigeschossiger traufständiger Satteldachbau, mit spätbarocker und klassizistischer
Fassadengliederung, bez. 1825; Madonnenfigur in Nische, wohl 1902.
nachqualifiziert

D-2-73-147-48 Am Wangenbach 8. Kath. Kapelle St. Stephan, Saalkirche mit Steildach und
eingezogenem Kastenchor, quadratischer Chorturm mit Spitzhelm, nach Osten
Seelenkapelle mit Pultdach, romanisch, im 18. Jh. barockisiert, Umbau und
Turmerhöhung Ende 19. Jh.; mit Ausstattung; Teile der Friedhofsmauer im Süden und
Osten, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-73-147-25 Anger; Kusterfeld. Kapellen-Bildstock, ädikulaartige Form mit rundbogiger Bildöffnung,
17. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-73-147-39 Äußere Freisinger Straße 7 a; Äußere Freisinger Straße 7. Bauernhaus, eingeschossiger
Satteldachbau mit Kniestock, Giebelseite mit Putzrahmungen, wohl 1904; Stadel,
eingeschossiger Satteldachbau mit Kniestock, gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-2-73-147-40 Äußere Freisinger Straße 17. Kath. Kirche St. Johann Baptist und Evangelist, Saalkirche
mit Steildach und eingezogenem Rechteckchor, Westturm mit Zwiebelhaube, 1787,
Langhaus von 1956; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-73-147-57 Bahnhofstraße 28. Bahnhofsgaststätte, zweigeschossiger Steildachbau mit
Schweifgiebeln und Zwerchhaus, mit Veranda-Vorbau, neobarock, um 1900.
nachqualifiziert
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D-2-73-147-61 Brücklmeierstraße 2 c; Gabelsbergerstraße 5. Wohnhaus, zweieinhalbgeschossiger
Satteldachbau mit barockisierender Fassade und Schweifgiebel, Ende 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-73-147-24 Dorfstraße 25. Kapelle St. Johann Baptist und Evangelist, Saalbau mit Steildach und
wenig eingezogenem, fünfseitig geschlossenem Chor, Flankenturm mit Glockenhaube,
18. Jh., auf romanischer Grundlage; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-73-147-23 Forststraße 2. Kath. Kirche St. Stephan, Saalkirche mit Satteldach und eingezogenem
Kastenchor, Chorturm mit Satteldach, spätromanisch, im Spätmittelalter und im 18. Jh.
ausgebaut; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-73-147-60 Gabelsbergerstraße 3; Brücklmeierstraße 2 a; Brücklmeierstraße 2 b. Wohnhaus,
dreigeschossiger Steildachbau mit barockisierenden Felderungen und Schweifgiebel,
Ende 19. Jh.; Rückgebäude, winkelförmiger Baukörper, dreigeschossig mit Steildach und
Stufengiebel, wohl Ende 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-73-147-62 Gabelsbergerstraße 12; Scharfstraße 1 a. Wohnhaus und Bäckerei, Stammhaus der
Familie des Stenografen Franz Xaver Gabelsberger, zweigeschossiger Steildachbau mit
Aufzugsarm und Aufzugsluken, um 1636; Rückgebäude, eineinhalbgeschossiger
Walmdachbau über unregelmäßigem Grundriss, wohl 1636.
nachqualifiziert

D-2-73-147-58 Gabelsbergerstraße; Gabelsbergerstraße 1; Marktplatz. Wirtshausschild, S-förmiger
Ausleger mit Blattranken und Hahnenfigur, wohl 1906.
nachqualifiziert

D-2-73-147-63 Guggenmoosgasse 8. Wohn- und Geschäftshaus, schmaler, dreigeschossiger
Satteldachbau mit barockisierender Fassadengestaltung und Volutengiebel, bez. 1901.
nachqualifiziert

D-2-73-147-44 Hauptstraße 8; In Steinbach. Kath. Kirche St. Martin, Saalkirche mit Steildach und
dreiseitig geschlossenem Chor, Westturm mit Steildach, 1718/20, Chorerweiterung und
Sakristeianbau von 1906; mit Ausstattung; Kriegerdenkmal für die Gefallenen beider
Weltkriege, Darstellung des hl. Martin, auf Postament mit flankierenden Löwen, um
1920, später mit Gefallenen des Zweiten Weltkriegs ergänzt.
nachqualifiziert

D-2-73-147-33 Holzmannshausen 37. Kath. Kapelle St. Koloman,  Saalkirche mit Steildach, dreiseitig
geschlossen, turmartiger Dachreiter mit Zwiebelhaube, nach 1674; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-2-73-147-21 Kirchenäcker 13. Kath. Kirche St. Petrus und Paulus, Saalkirche mit Steildach und
eingezogenem Kastenchor, Chorturm mit Fialgiebel, Ziegelmauerwerk, romanisch,
erweitert im 14./15. Jh. durch ein nördliches Schiff, sog. Heinrichs-Kapelle und Sakristei,
Norddach 1656 (dendro.dat.), Sakristeidach 1673 (dendro.dat.), Süddach 1730
(dendro.dat.); mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-73-147-28 Kirchenstraße 4. Pfarrhof, zweigeschossiger traufständiger Steildachbau, polygonaler
Eckturm mit Zwiebelhaube, 2. Hälfte 17. Jh.
nachqualifiziert

D-2-73-147-29 Kirchenstraße 5. Ehem. Schulhaus, zweigeschossiger traufständiger Satteldachbau, mit
Sohlbankgesims und Putzrahmungen, Ende 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-73-147-30 Kirchenstraße 6. Kath. Pfarrkirche Mariä Lichtmeß, Saalkirche mit Satteldach und
eingezogenem, halbkreisförmig geschlossenem Chor, 1756, Ostturm mit Glockenhaube,
nach 1778; mit Ausstattung; Kriegerdenkmal für die Gefallenen beider Weltkriege,
Inschrifttafel, darüber volutengerahmtes Relieffeld, um 1920, später mit Gefallenen des
Zweiten Weltkriegs ergänzt.
nachqualifiziert

D-2-73-147-35 Kirchenweg 3. Kath. Kirche Mariä Namen, Saalkirche mit Steildach und dreiseitig
geschlossenem Chor, Flankenturm mit Spitzbogenblenden und Zinnengiebeln, 2. Hälfte
15. Jh., im 18. Jh. barockisiert; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-73-147-65 Landshuter Straße 1. Ehem. Brauereigasthof Winklerbräu, Zweiflügelanlage, Giebelbau
zweigeschossig mit Steildach, barockisierender Fassade und Volutengiebel, Seitenflügel,
traufständiger dreigeschossiger Steildachbau mit Segmentbogenfenstern, nach 1863,
im Kern älter.
nachqualifiziert

D-2-73-147-1 Landshuter Straße 21. Wohnhaus, zweigeschossiger traufständiger Satteldachbau, mit
spätklassizistischer Putzfassade und Gusseisenbalkon, Ende 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-73-147-2 Laurentiusweg 1 a. Krankenhaus, dreigeschossiger Walmdachbau mit Giebelrisalit,
Lisenengliederungen und Dachreiter, 1876.
nachqualifiziert

D-2-73-147-3 Liebfrauenstraße 3. Gasthaus, zweigeschossiger und traufständiger Steilgiebelbau, 2.
Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-2-73-147-27 Lindkirchener Straße 27. Gasthaus, zweigeschossiger Steildachbau mit profiliertem
Kranzgesims und Pilasterportal, 17./18. Jh., traufständiger Seitenflügel nach Westen,
zweigeschossig mit Steildach, wohl 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-73-147-20 Mainburger Straße 8. Kath. Kirche St. Stephan, Saalkirche mit Steildach und
eingezogenem Kastenchor, Chorturm mit Zwiebelhaube, 1786, auf mittelalterlicher
Grundlage; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-73-147-8 Marktplatz. Brunnen mit Mariensäule, oktogonales Brunnenbecken auf Stufensockel,
mittig korinthisierende Säule mit Patrona Bavariae, Stein, z.T. vergoldet, 1766, 1952
erneuert.
nachqualifiziert

D-2-73-147-4 Marktplatz 1. Altes Rathaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit Erdgeschosslaube,
mittlerer Erkerturm mit Glockenhaube, nach 1756, 1863 nach Brand erneuert.
nachqualifiziert

D-2-73-147-15 Marktplatz 12; Nähe Elsenheimerweg; Salvatorberg 1; Salvatorberg; Elsenheimerweg.
Kreuzweg, 14 Stationen, ädikulaartige Bildstöcke mit spitzbogigen Bildfeldern, auf
Pfeilern mit Blendmaßwerken, neugotisch, 1854; Kreuzigungsgruppe, Dreiergruppe mit
mittlerem Kruzifix, Gusseisen, farbig gefasst, auf steinernen Postamenten, bez. 1882;
Treppenanlage, Granitstufen, 1909; Kapelle, kleiner Steildachbau mit
Rundbogenöffnung, 1918.
nachqualifiziert

D-2-73-147-7 Marktplatz 14. Ehem. Brauereigebäude, zweigeschossiger Steildachbau mit Standerker
und Brauereikamin, 1863 (dendro.dat.), über älteren Kelleranlagen des Vorgängerbaus;
weitere Kelleranlagen im anstehenden Berghang.
nachqualifiziert

D-2-73-147-31 Marzill. Kath. Kirche St. Wolfgang, Saalkirche mit Steildach und eingezogenem,
fünfseitig geschlossenem Chor, Flankenturm mit Blendfenstern und Zinnengiebeln,
spätgotisch, im 18. Jh. barockisiert; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-73-147-34 Meilenhofener Straße 29. Gasthaus, Südflügel zweigeschossiger Steildachbau mit
Segmentbogenfenstern, Nordflügel zweigeschossiger Mansardwalmbau mit
Zwerchgiebel nach Norden, 18./19. Jh.
nachqualifiziert
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D-2-73-147-18 Nähe Laurentiusweg; Laurentiusweg 21; Schleißbacher Straße; St.-Michael-Weg.
Friedhofskapelle St. Michael, Saalkirche mit Satteldach und dreiseitig geschlossenem
Chor, Giebelreiter mit Zwiebelhaube, um 1700, erneuert 1822; Aussegnungshalle,
eingeschossiger Walmdachbau mit offener Arkadenhalle nach Osten und
übergiebeltem Mittelrisalit, Neurenaissance, 1895; Friedhofsmauer, Ziegelmauerwerk,
z.T. verputzt, mit Ädikulaportal nach Osten, wohl 1895; Kriegerdenkmal, Erzengel
Michael als Drachentöter, auf Quaderpostament, Muschelkalk, 1920er Jahre.
nachqualifiziert

D-2-73-147-46 Nähe Unterempfenbach. Kath. Kirche St. Ulrich, Saalkirche mit Walmdach und
eingezogenem Kastenchor, Chorturm mit Spitzhelm, im Kern mittelalterlich, im 18. Jh.
barockisiert und Anfügung einer zweigeschossigen Sakristei, 1907 Verlängerung nach
Westen; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-73-147-42 Pfarrer-Reindl-Straße 24. Kath. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, Saalkirche mit
Satteldach, dreiseitig geschlossen, Chorflankenturm mit Steildach und Blendfenstern,
romanisch, Chor und südliche Seitenkapelle spätgotisch, Turmobergeschoss 1759,
Langhaus 1953 nach Westen verlängert; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-73-147-9 Poststraße 1. Wohnhaus, zweieinhalbgeschossiger Steildachbau mit
Rundbogenfenstern, bez. 1852.
nachqualifiziert

D-2-73-147-11 Poststraße 5. Gasthaus, zweigeschossiger Steildachbau mit Schweifgiebel und
polygonalem Eckerker, Neurenaissance, um 1900.
nachqualifiziert

D-2-73-147-22 Reckerberg; Schiffernfeld. Säulenbildstock, Unterbau aus Stein mit Blendmaßwerk,
darüber gusseisernes Kruzifix, neugotisch, bez. 1866.
nachqualifiziert

D-2-73-147-12 Regensburger Straße 1. Ehem. Bezirksamt, dreigeschossiger winkelförmiger
Mansardwalmbau, mit Giebelrisalit und Eckerker, neubarock, 1901.
nachqualifiziert

D-2-73-147-13 Salvatorberg 1. Kath. Kirche St. Peter und Paul (Salvatorkirche), Saalkirche mit
Satteldach und dreiseitig geschlossenem Chor, 1723, auf älterer Grundlage, integrierter
Westturm mit Spitzhelm, neugotisch, 1864; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-2-73-147-14 Salvatorberg 3. Kloster, bis 1918 Karmeliterkloster, 1918-1981 Kapuzinerkloster, seit
1981 Paulinerkloster, zweigeschossiger traufständiger Steildachbau mit übergiebeltem
Mittelrisalit und Putzstreifengliederung, 1893; Rest der Klostermauer mit Kapelle,
kleiner Satteldachbau mit Rundbogenöffnung, darin Christus-Salvator-Figur auf
Postament, wohl Ende 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-73-147-16 Scharfstraße 1. Wohnhaus, zweieinhalbgeschossiger Satteldachbau über
unregelmäßigem Grundriss, mit Putzstreifenrahmungen, Ostgiebel mit Aufzugsarm und
Aufzugsluke, im Kern 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-73-147-17 Schleißbacher Straße 26. Alte kath. Pfarrkirche St. Laurentius, Saalkirche mit Satteldach
und eingezogenem, fünfseitig geschlossenem Chor, Westturm mit Zwiebelhaube,
1650/1660 unter Verwendung des spätgotischen Chors, im 18. Jh. barockisiert; mit
Ausstattung; alter Friedhof, mit Grabsteinen des 19. Jh.; Friedhofsmauer, Bruch- und
Ziegelstein, wohl 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-73-147-43 Schloßstraße 1. Ehem. Schloss, jetzt Brauereigasthof, zweigeschossiger
Halbwalmdachbau, 17./18. Jh., im Kern älter; mit historischer Ausstattung;
Wirtschaftshof, Dreiflügelanlage mit ein- und zweigeschossigen Walmdachtrakten, nach
Süden Sprenggiebelportal, 17./18. Jh.; Teile des Wassergrabens, 16./17. Jh.; Reste der
ehem. Ummauerung, Ziegelstein, 16./17. Jh.
nachqualifiziert

D-2-73-147-19 Seilergasse 1. Wohn- und Geschäftshaus, winkelförmiger Eckbau, dreigeschossig mit
Walmdach und Erkerturm, neubarock, um 1910.
nachqualifiziert

D-2-73-147-37

 Anzahl Baudenkmäler: 48

St.-Andreas-Straße 10; In Oberempfenbach. Kath. Pfarrkirche St. Andreas, Saalkirche
mit Steildach und eingezogenem, fünfseitig geschlossenem Chor, Flankenturm mit
Spitzhelm, mittelalterlich, im 18. Jh. barockisiert, Turmobergeschoss nach 1870; mit
Ausstattung; Kriegerdenkmal, Stele mit Skulptur des Erzengels Michael als
Drachentöter, auf Postament mit Ummauerung, bez. 1926, später mit Gefallenen des
Zweiten Weltkriegs ergänzt.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Kelheim
Stadt Mainburg

Bodendenkmäler

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7336-0009

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7336-0020

Verebneter Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7336-0021

Verebneter Turmhügel des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7336-0022

Verebnetes rundes Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7336-0023

Verebneter Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7336-0025

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7336-0026

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7336-0027

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7336-0028

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7336-0029

Siedlung des Neolithikums, u.a. des Spätneolithikums (Altheimer Gruppe), der Bronze-,
Urnenfelder- und Hallstattzeit sowie Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7336-0030

Verebneter Ringwall vor- und frühgeschichtlicher bzw. frühmittelalterlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7336-0031

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7336-0036
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Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7336-0037

Frühmittelalterliche Reihengräber.
nachqualifiziert

D-2-7336-0038

Bestattungsplatz wohl des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7336-0039

Verebnetes unregelmäßiges Grabenwerk mit zwei Gräben vor- und frühgeschichtlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7336-0040

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7336-0041

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7336-0042

Abschnittsbefestigung des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7336-0043

Ringwall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7336-0044

Burgstall des Mittelalters. Untertägige frühneuzeitliche Befunde des abgegangenen
"neuen" Schlosses in Sandelzhausen.
nachqualifiziert

D-2-7336-0045

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7336-0047

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7336-0048

Verebneter Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7336-0049

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7336-0053

Siedlung und verebnetes Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7336-0054

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7336-0055
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Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Siedlungsteile im Bereich der
historischen Marktsiedlung von Mainburg.
nachqualifiziert

D-2-7336-0060

Untertägige Befunde im Bereich der Kath. Kirche St. Laurentius in Schleißbach, darunter
die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7336-0063

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
St. Peter und Paul (Salvatorkirche) in Mainburg, darunter die Spuren von
Vorgängerbauten bzw. älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7336-0064

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
St. Stephan in Aufhausen, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren
Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7336-0066

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
St. Petrus und Paulus in Ebrantshausen, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw.
älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7336-0074

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
St. Stephan in Kleingundertshausen, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw.
älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7336-0082

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kapelle
St. Johann Baptist und Evangelist in Leitenbach, darunter die Spuren von
Vorgängerbauten bzw. älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7336-0085

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche Mariä Lichtmeß in Lindkirchen, darunter die Spuren von Vorgängerbauten
bzw. älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7336-0087

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
St. Wolfgang in Marzill, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren
Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7336-0089

Untertägige frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kapelle St. Koloman bei
Massenhausen, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7336-0091
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Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
Mariä Namen in Meilenhofen, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren
Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7336-0094

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Andreas in Oberempfenbach, darunter die Spuren von Vorgängerbauten
bzw. älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7336-0098

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
St. Johann Baptist und Evangelist in Puttenhausen, darunter die Spuren von
Vorgängerbauten bzw. älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7336-0105

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt in Sandelzhausen, darunter die Spuren von
Vorgängerbauten bzw. älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7336-0110

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
St. Martin in Steinbach, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren
Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7336-0113

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
St. Ulrich in Unterempfenbach, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren
Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7336-0117

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kapelle
St. Stephan in Unterwangenbach, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw.
älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7336-0119

Verebnete Abschnittsbefestigung des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7336-0156

Untertägige frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Friedhofskapelle St. Michael in
Mainburg, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7336-0158

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche Maria Immaculata in Mainburg, darunter die Spuren von Vorgängerbauten
bzw. älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7336-0159
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Untertägige Befunde der mittelalterlichen Marktbefestigung von Mainburg.
nachqualifiziert

D-2-7336-0160

Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung (mittelalterlicher Burgstall).
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 50

D-2-7336-0161
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